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Ministerium: Keine Arzneimittel in Fertiggerichten mit Pferdefleisch

Berlin, 16.02.2013, 17:09 Uhr

GDN - Nach Angaben des Bundesverbraucherschutzministeriums gibt es bisher keine Hinweise darauf, dass sich in den
Fertiggerichten mit Pferdefleisch das Tierarzneimittel Phenylbutazon befindet. Das berichtet die "Frankfurter Allgemeine
Sonntagszeitung" (F.A.S.). 

Weder die amtlichen Untersuchungen der Kontrollbehörden der Bundesländer noch die Testergebnisse der Wirtschaft hätten bisher in
den Fertiggerichten solche Rückstände nachweisen können. Dennoch müssten die Länderbehörden "wachsam bleiben und neben
einer möglichen Falschdeklaration von Fertigproduktion auch die Suche nach Rückständen weiter im Auge behalten", sagte ein
Ministeriumssprecher der F.A.S.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-7800/ministerium-keine-arzneimittel-in-fertiggerichten-mit-pferdefleisch.html
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